
SA-Mitglieder während eines Aufmarsches in
Braunschweig (ca. 1923)

Kurzbeschreibung

Dieses Foto zeigt Mitglieder der Sturmabteilung (SA) während einer Kundgebung in Braunschweig um
1923. Die SA war eine paramilitärische Organisation, die bei Veranstaltungen und Kundgebungen der
NSDAP als Sicherheitstruppe diente und sich gewalttätige Straßenkämpfe mit ihren politischen Gegnern
lieferte. Sie spielte in den Anfangsjahren der NSDAP eine entscheidende Rolle, indem sie bei politischen
Kundgebungen und im Wahlkampf sichtbar und einschüchternd auftrat. Die SA-Mitglieder auf diesem
Foto zeigen den Hitlergruß und tragen eine Totenkopffahne, bei der es sich vermutlich um ein altes
Freikorps-Banner handelt. Viele SA-Mitglieder waren ehemalige Mitglieder von Freikorps-Einheiten, von
denen einige den Totenkopf als ihr Symbol verwendet hatten. Im November 1923 hatte sich die SA unter
ihrem Führer Hermann Göring am Hitler-Ludendorff-Putsch beteiligt und wurde anschließend ebenso
wie die NSDAP verboten. Dieses vom Pressefotografen Georg Pahl aufgenommene Foto wurde
wahrscheinlich zur Illustration eines Zeitungsartikels über das Verbot verwendet.
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